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Positive Zwischenauswertung für Region Fläming-Havel bei LEADER-Wettbewerb! 

Rund 300 Menschen haben sich im Frühjahr auf unseren Veranstaltungen oder auf anderem Wege einge-
bracht. Ihre Themen und Projektideen für die neue Förderphase sind in die neue Entwicklungsstrategie einge-
flossen. Im Zuge der Bearbeitung wurden rund 550 Projektideen sichtbar. Viele davon waren bereits so kon-
kret, dass sie als Grundlage für den Aktionsplan in der regionalen Entwicklungsstrategie genutzt werden 
konnten.  

Die Mühe der gemeinsamen Arbeit hat sich offenbar gelohnt.  
Nach dem Beschluss des Wettbewerbsbeitrages auf der Mitgliederversammlung am 21.05.2014 und der Ein-
reichung der Strategie beim Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft am 30.05.2014 gab es am 
16.07.2014 eine erste landesweite Zwischenauswertung.  
Dort wurde bekannt gegeben, dass alle eingereichten Entwicklungsstrategien unter der Bedingung von kleine-
ren Präzisierungen, für eine Bestätigung als LEADER-Region für die Jahre 2014 bis 2020 vorgeschlagen 
werden. Damit ist auch für unsere Region ein weiterer Zwischenschritt erfolgreich bewältigt worden. Der Vor-
stand der LAG Fläming-Havel e.V. wird sich um die Klärung der weiteren Details kümmern.  

Die offizielle Bestätigung der Region Fläming-Havel durch das Land Brandenburg wird nun für Ende Novem-
ber erwartet. Bei erfolgreicher Teilnahme am Wettbewerb können dann auch in den kommenden Jahren wie-
der Projekte zur Entwicklung des ländlichen Raumes im Landkreis Potsdam-Mittelmark und der Stadt Bran-
denburg an der Havel umgesetzt werden.  

Die vollständige Fassung der RES mit Anhang steht unter www.flaeming-havel.de als pdf-Dokument zum 
Download bereit (18MB). 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Integrierte ländliche Entwicklung (ILE) und LEADER 
Bewilligte Projekte  

Erfreulicherweise konnten im Jahre 2014 doch noch einige Projekte 
aus Restmitteln der auslaufenden Förderperiode durch Landesamt für 
Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung (LELF) in 
Groß Glienicke bewilligt werden: 

 Erneuerung von Straßen in Glindow (Stadt Werder (Havel)) 

 Gestaltung der Straße und öffentlicher Räume im Rahmen 
der Dorferneuerung in Reesdorf (Stadt Beelitz) 

 Veranstaltungsraum an Großkopfs Turmwindmühle (Förder-
verein) 

 Durchführung eines GenussFestivals mit regionalen Produk-
ten (Förderverein Mittlere Havel e.V.) 

 Vernetzung und Marketing „Burgenlinie Hoher Fläming“ (LAG 
Fläming-Havel e.V.) 

 
 
 
 

Blick auf Reesdorf (Foto Bansen) 
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Fläming aktiv gemeinsam gestalten 

Vom 27. bis 29. Juni wurde Mal´s Scheune zum Treffpunkt für Menschen die sich für die nachhaltige Entwick-
lung in der Region einsetzen, eigene Projekte vorantreiben wollen oder einfach nur die Vielfalt der hiesigen 
Musiker kennenlernen wollten. Insgesamt rund 100 Teilnehmer brachten sich bei Initiativ-Schau, Arbeitsein-
satz und der Mitmachkonferenz (Open Space) aktiv ein.  
Ein Höhepunkt war wieder die Verleihung des Fläming-Initiativ-Preis. Dieser wurde nach der Stimmenabgabe 
des Publikums an die „Solidarische Landwirtschaft des LandGut Lübnitz e.V.“ verliehen. Bei diesem Projekt 
wird eine neue Art der „Geschäftsbeziehung“ zwischen „Kunde“ und Bauer gepflegt. Die Mitglieder unterstüt-
zen die Landwirtschaft mit monatlichen Beiträgen und kriegen dafür anteilig Produkte vom Acker. Die fallen ja 
nach Jahreszeit und Anbauerfolg ganz unterschiedlich aus. Die Erfolge und das Risiko werden somit gemein-
sam getragen.  
Gemeinsam mit den Platzierten vom Ökokombinat Bad Belzig und der Projektgruppe Internationaler Kunst-
wanderweg spendeten die Sieger das Preisgeld zum Wiederaufbau von Töpferei und Café des Scarabäus 
e.V. in Schmerwitz.  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Polnische Blasmusik zum Spargelfest in Beelitz 
Vom 30. Mai bis zum 1. Juni 2014 weilte erneut eine polnische Delegation der Partner LAG KOLD in unserem 
Landkreis. Mit dem Blasorchester aus Pniewy, ca. 50 km von Posznan entfernt, bereicherte sie das Spargel-
fest in Beelitz musikalisch und sorgte für gute Stimmung. Das erst seit drei Jahren vor allem aus jungen Frau-
en und Männern bestehende „Pniewska Orkiestra Deta“ spielte am Samstag auf der Hauptbühne sowie am 
Sonntag zum Festumzug.  
Mit charmanter Unterstützung der Moderatorin 
Dagmar Frederic gelang auch ohne Dolmet-
scher die Übergabe des polnischen Gastge-
schenkes an den Bürgermeister Herrn Knuth, 
einer aus traditioneller Weidenpflechtkunst 
hergestellten Bank. Die angenehmen Quartiere 
bei den aufmerksamen Gastgebern der Heim-
volkshochschule Seddiner See rundeten die-
sen Besuch ab. Die nächste Reise im Rahmen 
der Partnerschaft zwischen der LAG Fläming-
Havel und der LAG KOLD führt eine Delegation 
aus Potsdam-Mittelmark Ende August nach 
Lwowek zu dem dortigen Brotfest und zur 600-
Jahr-Feier.  

Das Orchester beim Festumzug in Beelitz (Foto Bansen) 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Termine 
 
GenussFestival mit Anbietern aus der Region Fläming-Havel 23.08.2014 Luisenplatz Potsdam 
48 Stunden Fläming – Geführte Busrundtouren   13.+14.09.2014 Start am Bahnhof Bad Belzig 
Flämingmarkt mit Kartoffelfest in Cammer   13.+14.09.2014 Gutspark Cammer 

 
 
 
Für weitere Informationen stehen Ihnen die Mitarbeiter aus dem Regionalbüro gern zur Verfügung.  
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